
Betreutes Wohnen 
in Gastf amilien

Integrati on und Perspekti ve für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Wir helfen
hier und jetzt.

Vom ASB-Bundesverband als Leuchtt urm 
ausgezeichnetes Projekt

ASB Kindertagesbetreuung und Familienbildung 
im Havelland gGmbH

Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass ein 
Zusammenleben in familiären Strukturen beste 
Voraussetzungen für die Intergration und das 
Gefühl des  „Aufgenommen Seins“ für die Ju-
gendlichen bietet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

Projektleiter: Ingo Zinnitz
ingo.zinnitz@asb-falkensee.de

Koordinatorin: Monika Röder
monika.roeder@asb-falkensee.de

Bergstraße 25
14612 Falkensee
Telefon: 0 33 22 - 2 34 20 63

Lernen Sie unser Projekt persönlich kennen und 
besuchen uns ganz unverbindlich (nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache).

Weitere Informationen fi nden Sie unter:
www.asb-falkensee.de/de/internationales/fl uechtlinge

ASB Kindertagesbetreuung und Familienbildung 
im Havelland gGmbH
Ruppiner Straße 15, 14612 Falkensee

Geschäftsführerin und verantwortlich i. S. d. Presserechts:
Dr. Jutta Anna Kleber

Amtsgericht Potsdam HRB 25886 

Zitat Gasteltern

Zitate Gasteltern

Lieblingsworte von S. aus Afghanistan, 17 Jahre
Gelesen im „Buch der Ermunterungen“

„Die Verteilung der Verantwortlichkeiten ist 
sehr gut und die Zusammenarbeit mit dem 

ASB erleben wir als große Entlastung“

„Sorgen drücken einen Menschen nieder - aber 
freundliche Worte richten ihn wieder auf.“

„Es ist eine spannende Erfahrung, andere 
Kulturen kennen zu lernen.“

„Meine eigenen Kinder sind von unserem 
Gast begeistert.“

Wir suchen weiterhin Familien, die junge Men-
schen bei sich aufnehmen und ihnen in Zusam-
menarbeit mit dem Betreuungsteam des ASB 
eine neue Perspektive für die Zukunft bieten.

Unser ASB-Projektteam

©
 A

SB

©  ASB

Stand: Februar 2017



Betreutes Wohnen in Gastfamilien
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

ist ein seit Anfang 2016 laufendes Modellprojekt 
der Jugendhilfe zur Integration junger Flüchtlin-
ge, die allein ohne Eltern in Deutschland ankom-
men und vom ASB aufgenommen werden.

Nach einem langen Weg aus Kriegs- oder Krisen-
gebieten ist für die - meist männlichen - Jugend-
lichen unsere Notaufnahme ein erstes sicheres 
„Ankommen“. Nach einer vorbereitenden Phase 
(Clearingphase) in einer betreuten Wohngruppe 
bieten wir den Jugendlichen die Möglichkeit in 
das „Betreute Wohnen in Gastfamilien“ zu wech-
seln.

Neues Zuhause - Neues Nest

 Die Jugendlichen haben ihre Heimat verloren.

 Sie mussten ihr Nest verlassen, das ihnen 
 Wärme und Sicherheit gab.

 Sie haben Eltern und Geschwister zurück-
 gelassen - Personen, die ihnen Vertrauen und 
 Respekt entgegenbrachten.

 Die Jugendlichen haben das Zusammenleben 
 mit ihren Familien verloren.

ASB als professionelle Betreuung

 Die Familien werden durch den ASB 
 vorbereitet und beraten.

 Es erfolgt eine begleitete Eingewöhnung 
 des Jugendlichen in die Familie.

 Der ASB unterstützt die Gastfamilien in 
 Form von Hausbesuchen und Familien-
 abenden.

 Er sichert eine individuelle Betreuung und 
 bei Bedarf psychologische Unterstützung.

 Er kümmert sich um ausländerrechtliche 
 Belange, ärztliche Versorgung, Schule, 
 Ausbildung.

 Er bietet Deutschunterricht und individuelle 
 Lernhilfe in eigenen Räumlichkeiten.

 Er gestaltet individuelle Programme und 
 Gruppenaktivitäten.

 In Notfällen und Krisen sind wir für Sie da.

Als Gastfamilie ...

 bieten Sie dem Jugendlichen Unterkunft und 
 Grundversorgung 
 (gegen Aufwandsentschädigung).

 möchten Sie jungen Menschen helfen, hier 
 Fuß zu fassen.

 lassen Sie den Jugendlichen an Ihrem Alltag 
 und Familienleben teilhaben.

 möchten Sie Hilfe zur Selbsthilfe geben.

 sind Sie offen für andere Kulturen und erleben 
 das Zusammenleben als Bereicherung.

 wollen Sie ein Zeichen gegen Angst und 
 Fremdenhass setzen und unsere Gesellschaft 
 aktiv menschlicher gestalten.

Vormund und Jugendamt

Auf unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
spezialisierte MitarbeiterInnen des Jugendam-
tes begleiten die Unterbringung der Jugendli-
chen in dem Gastfamilienprojekt mit regelmä-
ßigen Hilfeplangesprächen.

Als gesetzlicher Vertreter ist für die minderjäh-
rigen Jugendlichen ein Vormund bestellt, dem 
die elterliche Sorge obliegt (Vermögens- und 
Personensorge).  Für alltagsbezogene Aufga-
ben, wie z. B. Schule, Arztbesuche etc., werden 
der ASB und /oder die Gasteltern vom Vormund 
bevollmächtigt.

ASB
Vormund Jugendamt

Jugendlicher 
Flüchtling

Die Unterbringung in Gastfamilien findet im Rah-
men der Jugendhilfe statt. 

Das Besondere des Projektes: die Jugendlichen 
können das Familienleben in Deutschland in 
seiner ganzen Vielfalt im wahrsten Sinne 
„MIT ERLEBEN“.

Zitat A. (Syrien, 17 Jahre)

Und falls Sie eine Auszeit oder Urlaub brauchen 
... ist die Unterbringung beim ASB gewährleistet

„Meine Gastfamilie ist meine Zukunft.“

in Familie


